
FAXANTWORT AN (030) 28 30 58 20 
Bitte bis zum 16.06.2010 zurücksenden 
 

A N M E L D U N G  

 

2. Fachtagung des Projektes „Ressource+“ 
„Beschäftigungs- und Qualifizierungsunternehmen: 

Brücken zum allgemeinen Arbeitsmarkt für Migrant/innen“ 
am 28.06.2010 in Hamburg 

 
Ich/wir möchte(n) mich/uns für die Tagung verbindlich anmelden. 

 
Name, Vorname...........................................................................................................................  
 
Name, Vorname...........................................................................................................................  
 
Name, Vorname...........................................................................................................................  
 
 
Unternehmensname, Projektname, Anschrift, Telefon, Fax, E-Mail 
 
 
 
 
 
Teilnahmebeitrag (bitte Zutreffendes ankreuzen) 
 
        direkte Mitglieder der bag arbeit    85, - Euro 
 
        Mitglieder der bag arbeit über die Landesverbände  95,- Euro 
 
        Nichtmitglieder      100,- Euro 
 
Der Rechnungsbetrag ist umsatzsteuerfrei nach § 4 Nr. 22a UStG. Im Teilnahmebetrag enthalten sind eine 
Tagungsmappe, Begrüßungskaffee/-tee, Mittagessen, Tee-/Kaffeepause am Nachmittag und Tagungsgetränke. Der 
Rechnungsbetrag ist 14 Tage nach Erhalt der Rechnung fällig. 
 
         Ich/wir benötige(n) eine Übernachtung vom 27.06. – 28.06. im Arcotel Rubin (EZ: 81 € inkl. 
Frühstück). 
 
Stornierungen 
 
Bis zum 16.06.2010 besteht die Möglichkeit, eine Anmeldung kostenlos zu stornieren. Bei späteren Stornierungen 
bzw. Nichtteilnahme wird der volle Teilnahmebeitrag in Rechnung gestellt. Angemeldete Personen können jedoch 
eine/n Ersatzteilnehmer/in benennen. 
 
Datum ............................................................  Unterschrift .......................................................  
 
 
 
 
 

Das Projekt „Ressource+“ wird im Rahmen des XENOS-Programms „Integration und Vielfalt“ durch 
das Bundesministerium für Arbeit und Soziales und den Europäischen Sozialfonds gefördert. 


